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Regattabericht zum 1.Spreewaldpokal Segeln ZK10 vom 17.-18.07.2010 
 

Hallo Wassersportfreunde, 
ich möchte hier einen kleinen Rückblick auf den 1.Spreewaldpokal geben. 
Unser Verein feierte dieses Jahr seinen 20. Geburtstag. Wir stellten zudem fest, dass nach der 
GST-BAZ Ära, also seit 20Jahren, noch kein Kutterwettkampf auf dem Schwielochsee 
durchgeführt wurde. Daraufhin haben wir den 1. Spreewaldpokal ins Leben gerufen. 
 
Gemeldet hatten 7 Mannschaften. Leider war der Kuddel aus Spremberg nicht angereist, da 
kurzfristig die halbe Crew dienstlich in die Alt-Länder gereist war. 
Der Kutter des Lausitzer Seesport und Yachtclub Hoyerswerda sollte einen neuen 
Farbüberzug bekommen. Durch Temperaturen von über 35°C kam aber nur Staub aus der 
Spritzpistole. Darauf wurde kräftig verdünnt, Boot glänzte aber klebte nach 2 Tagen immer 
noch. Ein Trailern und ins Wasser setzen fiel somit aus. 
So hatte sich das Starterfeld auf 5 Kutter reduziert. 
 
Die erste Mannschaft reiste schon am 15.07. aus Zwickau an. 
Alle anderen am Nachmittag des 16.07. 
In unserer ausgeräumten und geschmückten Bootshalle gab es am Anreisetag schon ein 
kleines gemütliches fachsimpeln. 
 
Petrus machte uns einen Strich durch die Rechnung. Der geplante Start zum 1.Lauf musste 
wegen Sintflut artiger Regenfälle auf 11.00 verschoben werden. Pünktlich mit dem 
Regenende war auch der Wind weg. Startabbruch. Gegen 11.30Uhr starteten wir doch noch, 
aber der Wettkampfleiter verkürzte die Bahn mangels Wind auf S-1-2-3-Z. 
Nach Zieleinlauf gab es in unserer Bootshalle Mittag, der Wind frischte auf, die Kutter 
wurden auf den großen Schwielochsee geschleppt und gegen 15.00Uhr bei Wind 2-3 zur 
Langstrecke gestartet. Startkreuz-1-2-3-4- Zielkreuz ca. 20km. 
Als alle Boote durchs Ziel waren wurden wir wieder in den Hafen zurückgeschleppt, wo es 
bei gratis Grillgut und Getränken, Musik und Tanz eine Party in der Bootshalle gab. Die 
letzten verliesen das Fest gegen 02.30. 
Familiär und demokratisch wurde von allen Teilnehmern beschlossen, am 18.07. nicht den 
geplanten Dreieckskurs auf dem kleinen sondern lieber eine Langstrecke auf dem großen See 
zu segeln. Das war gut so, denn bei WS3-4 und schönen langen Schlägen hatten alle noch 
einen tollen Segelvormittag und eine fotogenen Zieleilauf unter Spi. 
Teils segelten wir oder wurden geschleppt zurück zum Hafen wo das Mittagessen wartete. 
Nach auskranen und Siegerehrung war das Wochenende schon vorbei, mit dem Resümee aller 
Teilnehmer 1. Soll ich weitermachen zum nächsten Spreewalpokal und 2. Fanden es alle toll 
und wollen wieder kommen. 
 
Vielen Dank an alle Teilnehmer und Helfer 
 Rene Barnowsky  


